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Konsequenzen bei COVID-19-Kredit Verstoss und wie die HMR helfen kann 
 
 

Wer im Frühjahr 2020 einen COVID-19-Kredit beantragte, hat sich mit den 
Bezugsbedingungen einverstanden erklärt. Was aber, wenn man sich nun nicht an diese 
Bedingungen gehalten hat? 
 
 
Kurz zur Erinnerung die doch eher kleingedruckten aber wesentlichen Bedingungen auf dem 
Antragsformular: 
 

- Kredite ausschliesslich für laufende Liquiditätsbedürfnisse verwenden 
- Keine Ausschüttung von Dividenden, Gewährung von Aktivdarlehen oder Ablösung 

von internen Darlehen  
- Keine neuen Investitionen ins Anlagevermögen welche nicht Ersatzinvestitionen 

darstellen 
- Keine Refinanzierung von als Aktivdarlehen ausgestalteten Privat- und 

Aktionärsdarlehen 
 
Solange der COVID-19-Kredit nicht vollständig zurückbezahlt ist, müssen die Bedingungen 
eingehalten werden. Falls dies nicht der Fall ist, steht neben der Geschäftsführung explizit 
auch der Verwaltungsrat in der Haftung. 
 
In der Verordnung sind happige, mit der Kreditgewährung zusammenhängende 
Strafbedingungen für den VR, die GL und weitere Organe enthalten. Mit einem Bussgeld bis 
CHF 100'000 wird bestraft, wer vorsätzlich falsche Angaben beim Kreditantrag angegeben 
hat oder die Kreditmittel nicht bestimmungsgemäss verwendet hat. Zudem haften bei 
unzweckmässiger Verwendung des Kredits der VR und die GL für den Schaden persönlich 
und solidarisch. Zudem ist das Unternehmen verpflichtet, den Überbrückungskredit 
vollumfänglich zurückzuerstatten. 
 
Mögliche Tatbestände in strafrechtlicher Hinsicht können etwa sein Betrug, 
Urkundenfälschung, Veruntreuung und Steuerdelikt, was sogar Freiheitsstrafe zur Folge 
haben kann. 
 
 
Wo und wie kann die HMR helfen? 
 
Wir prüfen mit Ihnen gemeinsam welches Fehlverhalten gegen die COVID-19 Bestimmungen 
verstösst und begleiten Sie bei der nachträglichen Bearbeitung im Kontakt mit der 
kreditgewährenden Bank und oder der Bürgschaftsgenossenschaft bevor von Amtes wegen 
gegen Sie ein Verfahren eingeleitet wird.  
 
 
Wo kann ich mich melden?  
 
Einfach telefonisch unter 055 451 50 30 oder per Email an info@hmr.ch 
 


